














Gründung eines Turnvereins in Dürrenbüchig  
 
Am Dienstag, den 20. August 1912 fand ln Dürrenbüchig eine Versammlung statt, 
die den Zweck hatte, einen Turnverein zu gründen und auch von einer Anzahl 
Brettener Turner besucht war;  
Nach einer einleitenden Ansprache des Gauwartrates Doll über Zweck und Ziele der 
Deutschen Turnerschaft traten dem neugegründeten Verein sofort gegen 30 
Mitglieder bei. 
 
Der Turnverein Dürrenbüchig tritt dem Oberen Kraichturngau bei.  
 
 
Der Gauvertreter        Der Gauschriftwart  
Adolf Doll         Franz Strasser  
 
 
 
 
 
 
 
Im Protokoll über den 7. Gauturntag am 2. März 1913 im Gasthaus zum Löwen ln 
Kürnbach steht zu lesen :  
 
Die Aufnahme des Turnvereins Dürrenbüchig und des Turnerbundes Bruchsal in 
den Oberen Kraichturngau erfolgt einstimmig  
 
Die Gausteuer für 1913 wird mit 25 Pf belassen.  
 
Das Gauturnfest wird aufgrund des Ergebnisses der geheimen Abstimmung  
dem Turnverein Wöschbach zugesprochen.  
Ort fiir den nächsten Gauturntag ist Diedelsheim.  
 
 
 
 
 
 
 
In der Gauturnratssitzung am 2. Märt lm Gasthaus zum Löwen  
in Kürnbach ist zu lesen :  
 
Anwesend sind u a „Häfele Dürrenbüchig“ 
 
 
 
 

 

Seiten 56, 57 und 60 entnommen und übersetzt  


